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27. bis 29. Juni 2014

Sommertagung des Politischen Clubs

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln
finanziert. 

Stiftung Schloss Tutzing
Die Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, für den Erhalt des 
denkmalgeschützten Gesamtensembles „Schloss und Park Tutzing“ 
Sorge zu tragen. Möchten Sie der Stiftung einen Betrag zukommen 
lassen, stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Verkehrsverbindungen
Ab München Hbf (S6, Tiefgeschoss) bis Endstation Tutzing oder 
Regionalbahn Richtung Garmisch bzw. Kochel. Fußweg vom Bahnhof 
zur Akademie: 10 Minuten. Mit dem Auto fahren Sie von München 
auf der Autobahn in Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung 
Starnberg, anschließend auf der B2 bis Traubing, danach Abzweigung 
links nach Tutzing.

Die Akademie verfügt nur über eine begrenzte Anzahl von Park- 
plätzen. Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Günstige S-Bahn bzw. Zugverbindungen: www.bahn.de

Tagungsnummer: 0622014

Evangelische Akademie Tutzing
Schloss-Straße 2+4 / 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

	          facebook.com/EATutzing
	          twitter.com/EATutzing

Tagungsleitung
Pfr. Udo Hahn, Akademiedirektor
Dr. Günther Beckstein, Ministerpräsident a.D.

Tagungsorganisation
Isabelle Holzmann, Telefon: 08158 251-121, Telefax: 08158 251-110
Email: holzmann@ev-akademie-tutzing.de, beantwortet Ihre Anfragen 
zu der Veranstaltung in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
bitte schriftlich mit anhängender Karte, per E-mail (Tagungsorganisa-
tion) oder direkt online. Ihre Anmeldung ist verbindlich, sollten Sie 
von uns nicht spätestens eine Woche vor Tagungsbeginn eine Absage 
wegen Überbelegung erhalten. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nur 
auf Wunsch.  
Anmeldeschluss ist der 23. Juni 2014.

Abmeldung
Sollten Sie kurzfristig an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir 
bis spätestens zum 23. Juni 2014 um entsprechende schriftliche 
Benachrichtigung, andernfalls werden Ihnen 50 % des vollen Preises, 
mit Tagungsbeginn 100 % der von Ihnen bestellten Leistungen in 
Rechnung gestellt. Nach Abmeldefrist entfällt der Anspruch auf 
Ermäßigung. Sie erhalten von uns eine schriftliche Bestätigung über 
den Eingang Ihrer Abmeldung.  Zu Ihrer Buchung empfehlen wir den 
Abschluss einer Seminar-Versicherung. 

Preise		
für die gesamte Tagungsdauer:			 

Teilnahmebeitrag		    85.– €
Verpflegung (ohne Übernachtung/Frühstück)		    46.– € 
Vollpension  
– im Einzelzimmer            		              156.– €
– im Zweibettzimmer          		            114.– €
– im Zweibett- als Einzelzimmer   	                  168.– €
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung  		    10.– €

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder 
EC-Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzel- 
leistungen können nicht rückvergütet werden.

Preisnachlass
Auszubildende, SchülerInnen, StudentInnen (bis zum 30. Lebensjahr) 
und Arbeitslose erhalten eine Ermäßigung von 50 %. JournalistInnen 
wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn der Presseausweis von einer 
ausstellungsberechtigten Organisation vorliegt. Eine Kopie Ihres 
Ausweises schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung zu.

Tagungsgäste, die zur Anreise öffentliche Verkehrsmittel benutzen 
und dieses durch Vorlage ihres Fahrscheins (Mindestbetrag: 10.– €)  
an der Rezeption nachweisen können, erhalten auf den Tagungsbeitrag 
einen Preisnachlass von 10.– €.A

nm
el

du
ng

en

Fr
au

 / 
H

er
r

N
am

e

Vo
rn

am
e

St
ra

ße
 / 

N
r.

PL
Z

 / 
O

rt

Te
le

fo
n

E-
M

ai
l

G
eb

ur
tsd

at
um

 (T
T.

M
M

.JJ
!)*

Be
ru

f /
 F

un
kt

io
n

In
sti

tu
tio

n
*P

fli
ch

tf
el

d 
w

eg
en

 B
ez

us
ch

us
su

ng

Fr
au

 / 
H

er
r

N
am

e

Vo
rn

am
e

St
ra

ße
 / 

N
r.

PL
Z

 / 
O

rt

Te
le

fo
n

E-
M

ai
l

G
eb

ur
tsd

at
um

 (T
T.

M
M

.JJ
!)*

Be
ru

f /
 F

un
kt

io
n

In
sti

tu
tio

n 
*P

fli
ch

tf
el

d 
w

eg
en

 B
ez

us
ch

us
su

ng

Zertifikatsnummer: 
53275-1401-1007
www.climatepartner.com

 
Werte, Wohlstand, 
Umweltschutz
Was unsere Gesellschaft zusammenhält. 



Bitte 
ausreichend 
freim

achen

Was unsere Gesellschaft  
zusammenhält.  
 
Es ist eine Binsenweisheit: Wir leben in einer Zeit durchgreifender 
Veränderungen. Wachsende Vielfalt, Globalisierung, Flexibilisierung, 
Virtualisierung, Mobilität sind Stichworte, die andeuten, wie die Welt im 
Kleinen und  im Großen Wandlungen unterzogen ist, die vom Einzelnen 
bis hin zu Staaten immer weniger beeinflusst werden können. Und wie 
sich zum Beispiel die Lebenswelten von Jung und Alt immer weiter 
auseinander entwickeln.

Unsere Gesellschaft ist heterogener geworden, nicht nur durch Zuwan-
derer, sondern auch durch eine Ausdifferenzierung der Lebensstile. 
Vielfalt wird als Bereicherung und Bedrohung zugleich erlebt. Neuen 
Freiheiten stehen neue Unsicherheiten gegenüber. 

Gleichzeitig lässt sich beobachten, wie das Bedürfnis nach Orientierung 
wächst, der Sinn im Wandel gesucht wird, eine Rückbesinnung auf  
Werte und Tugenden stattfindet. Und auch eine neue Aufmerksamkeit 
für Glaube und Religion da ist. 

Viele Menschen fragen sich, wie sie ihren Platz in dieser Gesellschaft 
finden und was diese Gesellschaft dauerhaft zusammenhält, wie sich 
Freiheit verantwortlich gestalten lässt und Bindekräfte wie Toleranz, 
Respekt, Vertrauen und Empathie gefördert werden können.

Die Sommertagung des Politischen Clubs greift diese und weitere Fragen 
auf. Es ergeht herzliche Einladung in das Schloss Tutzing!

Udo Hahn
Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing

Dr. Günther Beckstein
Ministerpräsident a.D., Leiter des Politischen Clubs der Evangelischen 
Akademie Tutzing

Freitag, 27. Juni 2014

		  Anreise ab 14.30 Uhr

15.45 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
	 	 Udo Hahn
		  Dr. Günther Beckstein

16.00 Uhr	 Wohlstand 2.0 – Verantwortung für Zukunft
		  in 	einer Welt mit 9 Milliarden Menschen	  
		  Prof. Dr. Klaus Töpfer 
		  anschließend Diskussion

17.45 Uhr	 Abendessen

19.00 Uhr	 Das christliche Menschenbild als Kompass	
		  Volker Kauder MdB
		  anschließend Diskussion

21.00 Uhr	 Gespräche in den Salons

samstag, 28. Juni 2014		
	
08.00 Uhr	 Frühstück

08.45 Uhr		 Morgenandacht in der Schlosskapelle
		  Udo Hahn

09.00 Uhr	 Geht es uns zu gut?
		  Über Reformen im Sozialstaat 				  
		  Florian Gerster  
		  anschließend Diskussion

10.30 Uhr	 Kaffeepause
		  		
11.00 Uhr	 Freiheit und Verantwortung	
		  Albert Duin 
		  im Gespräch mit Bettina Bäumlisberger   
		  anschließend Diskussion		   		  	
	
12.00 Uhr	 Mittagessen

13.30 Uhr	 Was unsere Gesellschaft zusammenhält
		  Angelika Graf MdB a.D.
 		  anschließend Diskussion

14.30 Uhr	 Familienpolitik für die Generation Y				  
		  Prof. Dr. Irene Gerlach 
		  anschließend Diskussion

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr 	 Kreislaufwirtschaft – Anspruch und Wirklichkeit	
		  Edgar Freund 
 		  anschließend Diskussion

17.30 Uhr	 Solidarität mit Flüchtlingen – Oder wie halten wir 
		  es mit unseren Werten?	
		  Claudia Roth MdB
		  anschließend Diskussion

19.00 Uhr	 Abendessen

20.00 Uhr	 Was unsere Gesellschaft zusammenhält – 
		  Überlegungen aus evangelischer Sicht 
		  Dr. Annekathrin Preidel  
		  im Gespräch mit Dr. Günther 	Beckstein und Udo Hahn
		  anschließend Diskussion
 	
21.00 Uhr	 Gespräche in den Salons

sonntag, 29. Juni 2014

08.00 Uhr	 Frühstück

08.45 Uhr	 Gottesdienst in der Schlosskapelle
		  Udo Hahn

09.30 Uhr	 Macht mehr Wachstum glücklich? 
		  Worauf es wirklich ankommt			 
	 	 Prof. Dr. Karlheinz Ruckriegel  
		  anschließend Diskussion

10.30 Uhr	 Pause
		
11.00 Uhr	 TTIP – ein Angriff auf Demokratie 
		  und soziale Standards
		  Klaus Ernst MdB
		  im Gespräch mit Dr. Günther Beckstein 
		  anschließend Diskussion

12.00 Uhr	 Bilanz und Ausblick
		  Plenum mit 	Dr. Günther Beckstein und 	Udo Hahn

12.30 Uhr	 Mittagessen und Ende der Tagung		   
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Evangelische A
kadem

ie Tutzing
Tagungsassistenz
Schloss-Str. 2+

4
82327 Tutzing

Referentinnen und Referenten

Bettina Bäumlisberger, Chefredakteurin Münchner Merkur & 
Heimatzeitungen, München
Albert Duin, Landesvorsitzender der FDP Bayern, München
Klaus Ernst MdB, Stellvertr. Fraktionsvorsitzender der Partei 
DIE LINKE im Deutschen Bundestag,  Leiter des Arbeitskreises 
Wirtschaft, Arbeit und Finanzen, Berlin/Schweinfurt
Edgar Freund, Leiter der Abteilung „Abfallwirtschaft, Bergbau, 
Immissionsschutz“ im Hessischen Ministerium für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz sowie Präsident des 
Bundes der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und 
Kulturbau e.V., Wiesbaden
Prof. Dr. Irene Gerlach, Professorin für Politikwissenschaft und 
Sozialpolitik, Vorsitzende des Wissenschaftlichen Beirats für Familien-
fragen des BMFSFJ, Bochum
Florian Gerster, Staatsminister a.D., ehem. Vorstandsvorsitzender der 
Bundesanstalt für Arbeit (BA), Unternehmensberater, Worms
Angelika Graf MdB a.D., Bundesvorsitzende der AG SPD 60 plus, 
Rosenheim
Volker Kauder MdB, Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag, Berlin/Tuttlingen
Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern, Erlangen
Claudia Roth MdB, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages, 
Mitglied des Vorstandes der Deutschen Parlamentarischen Gesellschaft, 
Berlin/Augsburg
Prof. Dr. Karlheinz Ruckriegel, Professor für Volkswirtschaftslehre an 
der Fakultät Betriebswirtschaft der TH Nürnberg
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Klaus Töpfer, Bundesminister a.D., ehem. Leiter 
des Umweltprogramms der Vereinten Nationen in Nairobi und 
Exekutivdirektor des Instituts für Klimawandel, Erdsystem und 
Nachhaltigkeit (IASS) in Potsdam

 
  

W
erte, W

ohlstand, U
m

w
eltschutz / S

om
m

ertagung des P
olitischen C

lubs / 2
7

.–2
9

.0
6

.2
0

1
4

 / 0
6

2
2

0
1

4     
 

  
    

Ich nehm
e an der gesam

ten Tagung teil und w
ünsche:

		


Ü
bernachtung im

 Einzelzim
m

er			
Ü

bernachtung im
 Zw

eibettzim
m

er

	
Ich w

ünsche folgende Leistungen ohne Ü
bernachtung:

			



Vorträge				




M
ahlzeiten

			



Vorm

ittags	N
achm

ittags	A
bends	

M
ittagessen / A

bendessen	
27.06.2014
28.06.2014
29.06.2014
	

	
Kaffee/Tee/Kuchen w

erden angeboten und bei Teilnahm
e ohne Verpflegung berechnet (à 4.– €)

		
G

rund für Preisnachlass 

	
Sonstiges / Vegetarische Kost 

	
Bitte inform

ieren Sie m
ich über:

	
die Stiftung Schloss Tutzing. Ich m

öchte der Stiftung eine Spende von 		
Euro zukom

m
en lassen.

	
den Freundeskreis der Evangelischen A

kadem
ie Tutzing.

	
Ich interessiere m

ich für einen Tagungsgutschein im
 W

ert von Euro 30.– / 50.– / 100.–

Eine A
nm

eldebestätigung erfolgt auf W
unsch. Ich bin m

it der Verw
endung m

einer D
aten zu internen Zw

ecken 
einverstanden und habe von den A

nm
eldebedingungen Kenntnis genom

m
en. 

D
atum

				





U
nterschrift


